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Kompetenzen im Wandel der Zeit 

 

Jegliche Aktivität findet in unterschiedlichen räumlichen Bezügen statt, die von 

nationalen Rahmenbedingungen über regionale Besonderheiten bis hin zu 

Einflüssen im Stadtquartier reichen. Deutlich wird das beim demographischen 

Wandel: Alterung bzw. Zu- und Abwanderung sind in Deutschland räumlich 

sehr unterschiedlich, so dass auf Institutionen recht unterschiedliche 

Herausforderungen zukommen. Sichtbar wird dies dann u.a. beim Angebot 

von Fachkräften und Ausbildungsplätzen. Oder ein Beispiel auf der Ebene der 

Städte: Durch Veränderungen auf dem Wohnungsmarkt und soziale 

Unterschiede in den Stadtvierteln wandeln sich ebenfalls die 

Rahmenbedingungen für die Akteure. 
 

Bewährte Verfahrensweisen werden somit immer wieder in Frage gestellt, und 

Kompetenzen müssen angepasst werden. Dies gelingt umso besser, wenn die 

Rahmenbedingungen bekannt bzw. Prognosen über die zukünftigen 

Einflussfaktoren angestellt werden können. Daher sollen die bereits genannten 

Aspekte – demographischer Wandel, Wohnungsmarkt, soziale Disparitäten – 

vorgestellt werden. Gleichzeitig werden einige Beispiele vorgestellt, wie mit 

neuen Wohnformen oder altengerechten Quartieren eine Öffnung von 

sozialen Einrichtungen in den umgebenden Raum erfolgen kann. 
 

Damit kommt auch auf die Hauswirtschaft eine neue Rolle zu, über die 

abschließend gemeinsam diskutiert werden soll, und dieser Berufsstand hat 

dabei eine gute Ausgangsbasis, denn in der Hauswirtschaft sind eine hohe 

Organisationskompetenz, ein starkes Verantwortungsbewusstsein und viel 

Kreativität auch für unkonventionelle Lösungen gegeben. Da es bereits 

innovative Beispiele gibt, die sich den neuen Rahmenbedingungen stellen, kann 

nicht nur die Übertragbarkeit auf die individuelle Situation reflektiert, sondern 

auch die zukünftige Rolle der Hauswirtschaft in diesen Prozessen betrachtet 

werden. 


